
Kristallehre

Dr. Dobránszky János anyagainak felhasználásával

Aufgaben

Folie: 2

1. a) Berechnen Sie der Anzahl der 
Atomen in einen cm3 Aluminium

� Dichte von Al: ρAl=2,699 (g/cm3)

� Molare Masse von Al: MAl=26,98 (g/mol)
?
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1. b) Berechnen Sie die 
Packungsdichte 

für das Gitter von Aluminium

Folie: 4

Die Packungsdichte KFZ
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2. a) Berechnen Sie der Anzahl der
Atomen in einen cm3 Chrom
2. b) Berechnen Sie die Packungsdichte 
für das Gitter von Chrom

� Dichte von Cr: ρCr=7,14 g/cm3

� Molare Masse von Cr: MCr=51,996 g/mol

� Atomradius von Cr: RCr=0,125 nm

Zu Hause:

Folie: 6

3. Wie groβ ist die Dichte von 
Kalium wenn 1 cm3 Material 
1,32x1022 Atome enthält ?
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� Molare Masse von K: MK=39,1 g/mol
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4. Berechnen Sie die Dichte
für Blei mit KFZ Gitter

� Mol.masse von Pb: MPb=207,2 g/mol

� Atomradius von Pb:  RPb=0,175 nm

� in einer Elementarzelle 4 Atome
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Folie: 8

Molare Masse von 

Fe:

MFe=55,85 (g/mol)

Gitterparameters:

5. Berechnen Sie die spezifische
Volumenänderung bei der 

Umwandlung von KFZ Austenit
ins KRZ Ferrit!
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5. Berechnen Sie die 
Volumenänderung bei der 

Umwandlung von KFZ Austenit
ins KRZ Ferrit!

� Was ändert sich nicht? 

�Anzahl der Atome (N)

�Durchmesser der Atome (d)

� Was ändert sich? 

�Anzahl der Elementarzellen (nKFZ und nKRZ)

�Volumen der Elementarzellen (a3
KFZ und a3

KRZ)
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5. Berechnen Sie die 
Volumenänderung bei der 

Umwandlung von KFZ Austenit
ins KRZ Ferrit!
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� Gitterparameter: aα=0,2861 nm aγ=0,359 nm

� NAustenit(γ)=4
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5. Berechnen Sie die 
Volumenänderung bei der 

Umwandlung von KFZ Austenit
ins KRZ Ferrit!

Folie: 12

� Gitterparameter: aα=0,2861 (nm) aγ=0,359 (nm)
� NAustenit(γ)=4 NFerrit(α)=2
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5. Berechnen Sie die relative 
Ӓnderung der spezifische Volumen 

bei der Umwandlung von KFZ 
Austenit ins KRZ Ferrit!
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6a) Wieviel Atome sind in der 
Elementarzelle von Ca ?

� Gitterparameter von Kalzium: aCa=0,557 nm

� Dichte: ρCa=1,55 g/cm3

Dichte=Masse/Volumen
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6b) Was für kubisches Gitter hat Ca: PK, KFZ, KRZ ?
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7. a) Zeichnen Sie die Elementarzelle fürs Po!
b)Zeichnen Sie in der Elementarzelle eine dichtest 

gepackte Ebene!
c) Geben Sie die Millersche Indizes für diese Ebene an!
d) Rechnen Sie die Liniendichte für die Kannte, 

Flächendiagonale und Raumdiagonale der Zelle aus! 
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8. a) Zeichnen Sie die Elementarzelle fürs Austenit!
b)Zeichnen Sie in der Elementarzelle eine dichtest 

gepackte Ebene!
c) Geben Sie die Millersche Indizes für diese Ebene an!
d) Rechnen Sie die Liniendichte für die Kannte, 

Flächendiagonale und Raumdiagonale der Zelle aus! 

Folie: 16

9. a) Zeichnen Sie die Elementarzelle fürs Ferrit!
b)Zeichnen Sie in der Elementarzelle eine dichtest gepackte Ebene!
c) Geben Sie die Millersche Indizes für diese Ebene an!
d) Rechnen Sie die Liniendichte für die Kannte, Flächendiagonale 

und Raumdiagonale der Zelle aus! 

Zu Hause
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10. Rechnen Sie die Oberflächenatomdichte  ρCr von Cr mit KRZ 
Gitter parallel mit der dichtest gepackte Ebene aus! RCr=0,1249 nm 
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11. Berechnen Sie der Distanz von 
dichtest gepackten benachbarten
Ebenen fürs Ferrit und Austenit

� Gitterparameter: aα=0,2861 nm aγ=0,359 nm
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11. Berechnen Sie der Distanz von 
dichtest gepackten benachbarten 
Ebenen fürs Ferrit und Austenit

� Gitterparameter: aα=0,2861 nm aγ=0,359 nm
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12. Zeichnen Sie die Elementarzelle der einfachen 
Hexagonales Gitter, geben Sie die Millersche Indizies 
einer Flächendiagonale und einer Raumdiagonale mit 
drei und vier Inizies an!

Zu Hause
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12. Zeichnen Sie die Elementarzelle der einfachen 
Hexagonales Gitter, geben Sie die Millersche Indizies 
einer Flächendiagonale und einer Raumdiagonale mit 
drei und vier Inizies an!

Zu Hause
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13. Zeichnen Sie im Würfel
die folgende Vektoren:
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14. Zeichnen Sie im Würfel
die folgende Ebenen:
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15. Zeichnen Sie im Würfel
die folgende Ebenen:
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16. Zeichnen Sie im Würfel
die folgende Ebenen:
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17. Zeichnen Sie im Würfel
die folgende Ebenen:
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18. Berechnen Sie in kubischen 
Systhem die Beugungswinkel für die 

zwei gezeichneten Ebenen
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19. Berechnen Sie, ob ein H-Atom 
ins Gitter des Al in einer Tetraeder-

platz oder Oktaederplatz passt?
� Atomradien RH=0,046 nm und RAl=0,143 nm
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19. Berechnen Sie, ob ein H-Atom 
ins Gitter des Al in einer Tetraeder-

platz oder Oktaederplatz passt?

�Atomradien RH=0,046 nm und RAl=0,143 nm

In einer 
Tetraederplatz kann 
nicht eingepasst 
werden

Folie: 30
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19. Berechnen Sie, ob ein H-Atom 
ins Gitter des Al in einer Tetraeder-

platz oder Oktaederplatz passt?

�Atomradien RH=0,046 nm und RAl=0,143 nm
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20. Zeichnen Sie eine Möglichkeit 
der Primitive Zelle von KFZ Gitter, 
geben Sie die Millersche Indizies 
einer Kannte dieser Zelle in der 

Koordinatensysthem der 
Elementarzelle
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Die Primitive Zelle der KRZ Gitter

Kristallehre Aufgaben

Danke für die Aufmerksamkeit!


